
 1989
Gründung des IST

 1999
Entwicklung ö� entlicher Abschlüsse

Das IST-Studieninstitut, eines der größten Anbieter von Aus- und Weiterbildungen in Zukunftsbran-

chen, feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges Jubiläum. Der Überblick zeigt wichtige Eckpunkte der 

vergangenen Jahre.

1989 gründete Hans E. Ulrich, Doktor der Sportwissenschaf-

ten, das IST-Studieninstitut. Heute gibt es über 100 Aus- und 

Weiterbildungen in den Bereichen „Sport & Management“, 

„Tourismus & Hospitality“, „Wellness & Gesundheit“, 

„Fitness“, sowie „Kommunikation & Wirtschaft“. Die drei 

Buchstaben IST standen bei Gründung des Unternehmens für 

„Institut für Sport, Freizeit und Touristik“. Aufgrund der ste-

ten Ausweitung der Weiterbildungen auf andere Branchen ist 

diese Abkürzung für das gesamte Angebot heute nicht mehr 

ausreichend. Deshalb heißt es heute nur noch IST-Studien-

institut.

Auch bei der Entwicklung neuer ö� entlicher Ausbildungsab-

schlüsse war das IST-Studieninstitut maßgeblich beteiligt. So 

entwickelte es zusammen mit dem Deutschen Sportbund – 

heute Deutscher Olympischer Sportbund – und dem Landes-

sportbund NRW den IHK-Abschluss zum „Sportfachwirt“.

JAHRE

 1993
Die erste o�  zielle staatliche Zulassung

Das Fernstudium „Sportmanagement (IST)“ startete 1993. 

Dies war die erste o�  ziell durch die ZFU staatlich zugelassene 

Weiterbildung des IST.



 2000
Die eigene Jobbörse

 2001
Betriebliche Ausbildung

Im Jahr 2000 gründete das IST mit Joborama.de seine eige-

ne Jobbörse. Heute zählt Joborama zu den umfangreichsten 

fachspezifi schen Online-Jobbörsen.

2001 entwickelte und startete das IST als Vorreiter erstmals 

eine betriebliche Ausbildung, die speziell auf die Bedürfnisse 

der Fitnessbranche zugeschnitten ist. Stetig weiterentwickelt 

ist die Ausbildung „Sport- und Gesundheitstrainer / Sport- 

und Fitnessbetriebswirt“ heute aus der Branche nicht mehr 

wegzudenken.
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 2001
Das IST und die FIBO werden Partner

1993 erstmals als Aussteller dabei, wurde das IST 2001 Part-

ner der FIBO und führte die erste o�  zielle FIBO-Jobbörse po-

wered by IST durch. Seitdem ist die Jobbörse bis heute fester 

Bestandteil jeder FIBO.



 2002
Fitnessfachwirt (IHK)

 2005
Gastronomie und Hotellerie

Erstmals kann man beim IST die Weiterbildung zum „Fitness-

fachwirt (IHK)“ belegen und sich mit diesem ö� entlich-recht-

lichen Fortbildungsabschluss für Führungsaufgaben qualifi -

zieren.

Die Erweiterung der IST-Angebote auf andere Branchen wird 

fortgesetzt: 2005 kommt der Gastronomiebereich hinzu. Die 

Weiterbildung „Fachwirt im Gastgewerbe (IHK)“ wird erst-

malig durchgeführt.
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 2003
Qualifi kationen für die Wellnessbranche

Zu Beginn des neuen Jahrtausends erkannte das IST als einer 

der Ersten den neuen Wellness-Trend und entwickelte ge-

zielt Weiterbildungen für die Arbeit in diesem wachsenden 

„Boom-Markt“, allen voran die Weiterbildungen „Wellness-

training“ und „Wellness- und Spamanagement“.



 2005
Erste Hochschulweiterbildungen

 2007
Neue Seminar-Standorte

2005 ging das IST den nächsten Schritt. Zusammen mit der 

Fachhochschule Schmalkalden werden seitdem Hochschul-

qualifi kationen angeboten.

Seit Oktober 2007 können die Teilnehmer einen Teil der Aus- 

und Weiterbildungen auch am IST-Südstandort in München 

absolvieren. 2010 erö� nete dann ein weiterer IST-Standort 

in Berlin.
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 2007
Zertifi zierte Qualität

Qualität anzubieten war seit jeher das Ziel des IST-Studien-

instituts. Deshalb führte das Unternehmen ein umfassendes 

Qualitätsmanagement ein, um die eigene Arbeit stetig zu op-

timieren und gleichbleibende Qualität gewährleisten zu kön-

nen. Mit Erfolg: Im November 2007 wurde das IST als einer 

der ersten Bildungsanbieter Deutschlands nach der Norm PAS 

1037 zertifi ziert. Es folgte im Januar 2008 die Zertifi zierung 

nach ISO 9001. 



 2010
Marktbestimmende Themen werden aufgegri� en

2013
Gründung der IST-Hochschule

Das IST hat frühzeitig die wachsende Bedeutung des zwei-

ten Gesundheitsmarktes erkannt. 2010 wurde erstmals die 

A-Lizenz „Medizinisches Fitnesstraining“ angeboten, ein 

Jahr später folgte das umfassende IST-Diplom „Medical 

Fitnesscoach“. Auch Weiterbildungen wie „Fachwirt 

für Prävention und Gesundheitsförderung (IHK)“ oder 

„Betriebliches Gesundheitsmanagement (IHK-Zertifi kat)“ 

ermöglichen neue Jobperspektiven.

Die letzte „Lücke“ bei den Abschlüssen wird geschlossen: Mit 

der Gründung der staatlich anerkannten IST-Hochschule kön-

nen jetzt auch Bachelor-Studiengänge belegt werden. Mitler-

weile gehören Master-Studiengänge und Hochschulweiterbil-

dungen ebenfalls zum Studienprogramm.
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 2011
Ein weiterer Fachbereich kommt hinzu

Der Fachbereich „Kommunikation & Wirtschaft“ wird etabliert 

und kontinuierlich weiter aufgebaut.

Der Fachbereich „Kommunikation & Wirtschaft“ wird etabliert 

und kontinuierlich weiter aufgebaut.



 2019
Das IST heute

Allein in den letzten zehn Jahren haben sich 50.000 Studie-

rende für das IST entschieden. 130 IST-Mitarbeiter beraten 

und betreuen heute die Studenten. 300 Dozenten und Auto-

ren aus Wirtschaft, Wissenschaft und Praxis geben ihr Wis-

sen weiter – branchennah und stets aktuell. Darüber hinaus 

gewährleisten zahlreiche Partnerschaften und Kooperationen 

innerhalb der Branche die Aktualität und Branchennähe der 

Weiterbildungen und deren Akzeptanz im Markt. Das gesam-

te IST-Team wird auch in Zukunft versuchen, Menschen da-

bei zu unterstützen, ihre berufl ichen Träume zu verwirklichen 

und Berufe auszuüben, die ihnen Spaß machen.
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Wer über Aktionen zum 30-jährigen Jubiläum – wie Ermäßigungen und Gewinnspiele – auf dem Lau-

fenden bleiben möchte, kann unter www.ist.de/news den kostenfreien IST-Newsletter abonnieren. 

www.ist.de


